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Neue Schulbibliothek und neue Website 
 
 

Liebe Sympathisantinnen und Sympathisanten, liebe Bekannte 
 
Die kolumbianisch-schweizerische Schule NUEVA CULTURA ist in der 
glücklichen Lage, seit 1998 über ein eigenes Schulhaus in Pasto zu 
verfügen. Es lohnt sich, in den Unterhalt der Infrastruktur zu 
investieren. Die Schulleitung hat im letzten Jahr das Schuldach komplett 
erneuert und in diesem Jahr das Schulsekretariat modernisiert sowie 
die Schulbibliothek neu mit Computern ausgerüstet. 
Die neue Website von NUEVA CULTURA informiert in der Schweiz über das 
Schulprojekt: Besuchen Sie uns unter www.nuevacultura.ch 
 
 

1. Website www.nuevacultura.ch 
Die neue Website von NUEVA CULTURA dokumentiert die Geschichte des Projekts, 
präsentiert die Schulphilosophie und gewährt Ihnen dank der Fotogalerie einen 
Einblick in den Schulalltag. Sie informiert zudem über die allgemeine Situation in 
Kolumbien und erläutert, weshalb „Bildung für alle“ in Kolumbien ein nicht 
eingelöstes Versprechen ist.  
Der neue Internetauftritt wurde von privaten Spendern und einem grosszügigen 
Webdesigner finanziert. Viel Vergnügen beim Kennenlernen des kolumbianisch-
schweizerischen Schulprojekts online: www.nuevacultura.ch  
 
 

2. Bittere Armut: Kein Geld für Schulbücher 
Gemäss dem nationalen Erziehungsministerium dürfen die Schulen per Schuljahr 
2010 nicht mehr voraussetzen, dass die Schülerinnen und Schüler ihre 
Schulbücher selber kaufen. Der Grund für 
diese Massnahme ist traurig aber wahr: Die 
Kinder respektive ihre Eltern haben zu wenig 
Geld, um die teuren Schulmaterialien zu 
kaufen. Der Staat will so die Familien 
finanziell entlasten. Der Durchschnittslohn 
der Eltern von Schülerinnen und Schülern bei 
NUEVA CULTURA liegt zwischen 150 bis 250 
Franken. Ein Schulbuch kostet zirka 40 
Franken. Schulmaterialien sind daher im 
Verhältnis zum Einkommen extrem teuer bis 
unerschwinglich. 
Die Lehrkräfte sind deshalb angehalten, in Zukunft vermehrt mit Arbeitsblättern 
statt mit Lehrbüchern zu unterrichten oder die Schulen stellen die Lehrmittel 
gratis zur Verfügung. Aus diesem Grund hat NUEVA CULTURA über die staatlichen 
Auflagen hinaus (siehe Rundbrief Nr. 28) in die Erneuerung der 
Unterrichtsmaterialien seiner Schulbibliothek investiert.  
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3. Schulbibliothek mit neuer Infrastruktur 
Diesen Sommer konnte dank der 
grosszügigen Unterstützung von 
SpenderInnen aus der Schweiz das 
Schulsekretariat mit neuen Computern und 
einem Drucker ausgerüstet werden. Das 
Lehrerteam in Pasto stattete die kleine 
Schulbibliothek wie geplant mit aktuellen 
Unterrichtsmaterialien und neu auch mit 
sechs Computern und Internetanschluss aus.  
Bei der Abnahmekontrolle durch das 
Erziehungsdepartement Nariño wurde 
allerdings moniert, der alte Holzboden der Bibliothek müsse mit einem neuen 
Boden abgedeckt werden. Diese Auflagen mussten sofort umgesetzt werden, 
auch wenn dafür im Schuljahr 2009/2010 kein Geld budgetiert war. 
NUEVA CULTURA hat die dafür notwendigen 2'300 Franken vom Vereinsvermögen 
vorgeschossen. Bitte helfen Sie NUEVA CULTURA, diese Investition zu decken. 
 

 
Ich wünsche Ihnen, liebe Sympathisantinnen 
und Sympathisanten, eine frohe Adventszeit – 
in Kolumbien beginnt im Dezember die 
Trockenzeit, also der Sommer. 
 
Vielen herzlichen Dank für Ihre grosse 
Solidarität, mit der Sie NUEVA CULTURA 
mittragen! 
 
 

 
 
Mit herzlichen Grüssen 
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Präsident von NUEVA CULTURA SUIZA 
NUEVA CULTURA SUIZA 
01-07-533926-03 
Luzerner Kantonalbank 
6002 Luzern 
 


